
2.5 ANPASSUNG DER LEISTUNGSSTEIGERUNG VON HEIZELEMENTEN EINES 
KESSELS  
 
Leistungsbeschreibung: 
Um jeglichen Mehrverbrauch beim Anlauf eines Kessels zu vermeiden, wird ein 
Leistungsanstieg der Heizelemente programmiert. Analog dazu wird für die 
Abschaltung des Kessels eine degressive Abschaltung der Heizelemente 
programmiert. 
Die Funktionsweise kann wie in folgendem Chronogramm dargestellt definiert 
werden: 
 

 
 
Ein Ein-Schalter (MA) ermöglicht die Aktivierung des ersten Heizelements (S1). Nach 
der Dauer T (Timer) wird das zweite Heizelement (S2) eingeschaltet. Nach derselben 
Dauer T werden das dritte Heizelement (S3), und erneut nach Ablauf von T, das 
vierte Heizelement (S4) eingeschaltet. Der Aus-Schalter (AR) deaktiviert S1. Die drei 
anderen Elemente werden ebenfalls nacheinander, jeweils nach Ablauf der Dauer T 
nach der Abschaltung des vorigen Elements deaktiviert. 
 
Beschreibung der Ein-/Ausgänge: 
 

EINGÄNGE: AUSGÄNGE: 
I1 Ein-Schalter Q1 Erstes Heizelement S1 
I2 Aus-Schalter Q2 Zweites Heizelement S2 
 Q3 Drittes Heizelement S3 
 Q4 Viertes Heizelement S4 
 
 
Erforderliches Modell: 
Keine besondere Bedingung: 
Zum Beispiel SR2 B121 BD (24 VDC) oder SR2 B121 JD (12 VDC) 
 
Beschreibung des Programms: 
Im Prinzip ist der Timer T für die Aktivierung/Deaktivierung aller Heizelemente 
identisch. Das Programm umfasst jedoch TIMER-Funktionsblöcke. Die gemäß der 
Leistungsbeschreibung zu erstellende Funktion sieht vor, dass derselbe Timer-Wert 
in diese drei Blöcke einzugeben ist. 
Folglich muss der Benutzer, wenn er einen dieser Werte ändern möchte, darauf 
achten, den neuen Vorwahlwert in alle drei Blöcke einzugeben. 



 
 
 
Logikschema: 

 
 
 
Klicken Sie auf nachfolgenden Link, um die Applikation aufzurufen: 
   
  Anpassung der Leistungssteigerung von Heizelementen eines Kessels 
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